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Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        2008-03-28 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
 Bearbeiter: CDU-Fraktion und 

Liberale 
 Telefon: 545 2951 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

02016/2008    

Beratung und Beschlussfassung 
 
 

Betreff 
Nachnutzung ehemalige Becherschule 
 

Beschlussvorschlag 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, für alle Bewerber, die ein Angebot für das 
Gelände der ehemaligen Becherschule abgegeben haben (Niels-Stensen-Schule, SWS-
Schule, Baltic College), ein Gesamtkonzept für ihre künftigen Standorte vorzulegen. Dabei 
sind auch die Beruflichen Schulen für Gesundheit sowie Gewerbe, Gartenbau und 
Sozialwesen einzubeziehen. 
Der Raumbedarf, die finanzielle Auswirkungen, die Verfügbarkeiten von Standorten und 
spezielle Situationen der einzelnen Einrichtungen sind in dem Konzept darzustellen. 
 
Termin: Stadtvertretung am 5. Mai 2008 
 
 
Begründung 
Die im Antrag genannten Einrichtungen sind alle für die jeweiligen Bildungsbereiche 
unverzichtbar. Schwerin muss als Oberzentrum Westmecklenburgs sicherstellen, dass im 
Regelschulbereich, bei den Berufsschulen und auch bei der Etablierung von privaten 
Hochschulvorhaben ein qualitativ und quantitativ gutes Angebot abgesichert und 
weiterentwickelt wird. Hierzu ist allen entsprechenden Einrichtungen die höchstmögliche 
Unterstützung entgegenzubringen. Dieses ist durch Einzelentscheidungen nicht ausreichend 
gegeben. Das wird in der aktuellen Diskussion deutlich, wem die Nutzung für die 
Becherschule eingeräumt werden soll. Daher ist vor einer Entscheidung eine alle 
berücksichtigendes Konzept dringend nötig. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Gert Rudolf 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




